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Nur die ersten zwel Kurse des Gimnnasiumslantet di ite di i i beri i
Auzerner Meschichtslialender. u e zweite darunter liegende Inschrift. UmnJ — Wie den „Basl. Nachr.“ berichtet wird,

— sollen in Zukunft sogenannte Eafenlehrer Fuße ist eine Votivtafel e nnt einem /soll die d e ee in er n
7. Apr erhalten. VomdrittenKurs an soll das Fache redichten Busche von Eichenlanb, Lorbeer und anfangs Mai in Szene gesetzt werhen.

u, 85 — — enhhe gebildeten Fachl ehre rn Vrwin eingebettet ruht; sie ist bestimmt, denAn der Maifeier in Luzern wird Hr
na ührt werden. Namen det Meisterschühen guekragen MNert. Furspre bi i

egn gs, Redultion des Gymnassums auf 7 Jahres wurdigerweise —A— achiuet diesen  sp wnt e de — ——
— — ————— usee 2 a dehtte Detklndmy mimismatischenIngredienzien eines landschaftlichen schaft der Stadt Tuzern weist degenwartig

al e Traktandum: Eingabe an die sse Hintergrundet nicht entbehren zu können; er zeigts iß? Mitglieder auf.

—— — — eeerere ee Je näümlich in perspektiver Verkürzumg eine Ge.—ie s. 8. berichtet wurde, hat ber
u z erzte bei anbirgdansicht,i i ünder  i i

Jie hautongle AernteGesellschaft — —— e eeentte
Jelt den 8. April im NRestautant Floca in wurde in eifriger Didkusssen auch noch erledigt erkennen zu künnen hlauben. neber ben Bergensprusident ist der Chef des imernischen Glaatbit
dusern ine guherorventiee Werfatimiung ab. sund die Cingabe uon der Versammiung beschüossene in den Zurt angedeuteten Wolken schwebend, siehischastödepattemenis Hr. stegRat Vogel). Ais
Zu wurden foigenbe Tratiten iediet Am Schlusse der Sitzung erteilte die kantonaledas Schwelzer Nreuß Verhandiunggehenstande sad in Audsicht ge
 Vorad wurde beschiossnbie FrudjahrsVer Gesellschaft ber SektionStadt Luzern und Den Rand der Medaille bildet ein Reif von nemnen; Das Holzmefsen“ und Die Frahe
ammlumg ded fch werß arztliche ere sumgebung? den Auftrag, nach kingehendersrilifierten Lorbeerblättern, die mit Vandern verderWald besteuerung?; über lchlecn wird
ereins dieses Jahr in gugern zu über, Vorberatung der Sache im Namen det kantonalen) chiungee sind. Or. Kreieforficr gen usel eferiercn. In der Um
iehmen und zwar Voraubscüch n eeee an die h. Regierungzugelangen In dem gedämpften Tone der Silberbrome, Riumg Luzerug werden instruktive Trkurssonen
in vom stadtischen Verein dereng gewählles Hr, swmit dem Gesucht um örrichtung eines ugat in seier auf Schattenwirkungen berechnelen Plasit ausgesührt. Die Versammiumg wird vorauðsicht
aanisatlonotomitee mit Hrn. Dr Niaf, dem Mit, chen Röontgen-Kabine tis, nuter ständeimn sch Tells gildnig grandior aud, und wennlich vom 2. ig August siattfinden.
üieh der schwein demte deonnsen de * Leitung einasFach Physikert. Dad Peduts. vie erhabenen Slelen shar delrne sind, in denj —Geflügsl zushtRenrs. wlr machen
durde bestätigt und noch gweln weilere Vistgitcdersnis nach einer solchen Anftält inn ein aligemein Dertlefungen sich die Schatten abzeichnen, hat man an dieser Stelle auf den von der Ornithotog
gnzugewlhlt. Dem habschen, vom Drgamisationd,Wofundenes und in hüchstem Maßte begrundetede in Vuneiee malerischer Wirkung. ischen Gesellschaft Luzern laut Fuferat
—XAAooæoA d u — gorste len, daß diese. Tellen sGeahfichtigten Gesistgelchturtaufmertsanw
—XK ee er sdtichen erzte· Weselschaft schon /Musne derieae damilien die einen Meister. lberhiiche Kurd Vrbrannn pürbe usase en
Zutftrition de den erzten n e ge . so dah in nachster Zeit von der schühen hercechettaee Geschlecht zu Geschiecht/wirtf chaftiche ¶Vedeinig der Gesilhehne
bewertheiigi, und d soun un e eee .ndnen rr weschluß gesahßt und ovcbert nd an sichenene e verschiedenen einheimischen und fremden Huhner
onalen ni Adlischen Behirbe de dinsicht sehen on an die h. sieglerung geleuet werden sChrfurcht une siten Stolz gezeigt werde raffen, unter spemeller Verlicksichtigung der Fue die
7 wird nun tinmal die Ehre haben, die — — — t Landwirtschaft dienenden nuhlichen Arten; Huhner

—*9— aub — Gauen deßs Schweizerlandes zu — 5 Zuzern. Der Regjerungbrat hat dem swehnungen, Van und Ginrichtung; Ernahruug
bin sen, und diese werden, wenn das Welnr Schweiz. wischen dem Departement der Staatswirtschast sunt. Futtermintel; Aindwahl ded“ Gefihels

azunoch gunstig ist. sicher einen guten Eindruct und, der Schweizerischen Hagelnersicherungs /Wefelt. Viastoder uchtzwecken, Kreupinigen; Zucht·
on unsern schhnen Fles Crde mit ich nach dause/ — „Zofingia“ und Dunwesuersammlung. schaft abgeshiofenen behedseee Jahr 1807 sung. Zrut vurch Henne und Brutmafchine; uf-
auhmen. I Ven den gegenwärtigen Mitgliedern der Bundeserneuerten Verirage betr. ftaalliche UnterstuheszuchtdesJunggestügels;Verwertungdenjungen

Dis zweite Beratuug aalt den AntrAgenversammlung haben id Nationalräte, unter denen ungder Hagelversicherung im Kantonsund alten Geflügels; Krankheiten uud dereuHeil
77 909. Sroßrate Dr. Weibel undauch Deeurtins und neben Favon Ador, sowie Dugern die Genehmiqung erteilt. Hienach der. sung; Schlachten ec.

uster über die SymnasialReform. 8 Standerüte einst der Studentenverbindung gutet der Staat aus dem ihm zustehenden Kredites, Vei der Gelegenheit, daß dieKurbteilnehmer
dr Aro ht a Dr. Win iger hatie daß miescrat Hofingia. angehört. An das daherige Verzeichsbie Nebenkosten von Fr. i. ob ig pro wolicejeweilen abendd hoch nach vanse gehen kOnnen und
ibernommen und sich in vorzüglicher Weise feiner nd rnupft das Zentralblatt· folgende ¶Veand loen sämtlicher Vorprämien (Nettopräimien).damit Kosten ersparen, burfte der Verwirklichung
Aufgabe entledigt. Er betoite, wie casur die merkung Diese Zusammenftellung illustriert amsger en günstige Abschluß der Staata,diefes für die landwirtschafiliche Veddlkerung seh
ndeste hende Digkussion im Großen Rate vonsbesten dan Zofinger Vringip der Freiheit und Un xEch nung rit einem Defßizit von nur do ooo snützlichen und wichtigen Kurses durch gengende
—AXLX auch die Meinungder abhangigkeit von jeder politischen Parteistellung; Fr. hat im Lugerner Kortespondenten der „Basl.Beteiligung entgegen gesehen werden künnen
Aerzte kenne Aber die Beducfnisse, denen ein deun die zeigt, daß Maänder, die jeten der gesen Nachr die Hoffund deirect,n Regierungj —, Meggen. Zum Gemeinderats
—XXCC Gymnasium — soll. Referent gebenden Vehdrde unseres Bundesstaatet oft werde nun endlich zum Antrag gelangen, densmitglied imd Verwaller wurde letzten Sonn
os baun interesant Vergleich proischen unsenn sdiametral elnander gehenüberstehende politische Gemeinten diehn Nechts wegen gehörende stag einstimmig der konservatide Hr. Fon Sihe
auernischen Gyumnasium und zwischengleichenAn Meinungen vertreten. einst als Juuglinge die Handanderungsgebühr gann z dewahr i st, Sohn, Hofstettli, gewuhln Die liberale
nalten der Schwein und did Tiudlandes. Speñell seiden gemeineiddendffischen Farben die Bofinger sren, statt auch von dieser Abgabe wieder einen Parteileitung hatie sich auch diegmal fur in

— awischen dem Lugerner und Berner Farben, getragen haben, wenn auch micht zurTeil fur den Staat zu beanspruchen. Wiedervertretung im Gemeinderat audgesprochen
ymnaflum ergeben sich, alle s Kurse in ein Jahr selben Jeu. Der Luzerner Korrespondent der „Allgem. und die Literalen aingen ahlreich für den donser

ensammengenommen, soigende inirreffante gahlen 7. An den schweiz. uninersitäten studleren Schweig. Fihteer enfau das Ergebnis der svativen Kandidaten zur ostinmung
At die wochentlichen Unterrichtsstunden:InLujernsimganzen 1664 GSchweizer. und zwar in Bafei Staatsrechnung von 1806 glofsiert, in dagegen der ———
jür Latein: vbi, in Bern 80; deutschess28, Zůrich aub, Bern 426, Genf 210, Lausanne sGieinung, bem Regierungsrat werde nichis übrig Zürich. An der Beerdi— z

Sprache: in Luzern 27, in Bern 87; frau280, Freiburg 126. breiben. als dem Großen Rat dae Obliga — g— d epereg
Wsische Sprache; in Luzern 18, in Bern zo,, — Der 1v. schweizerische Hebammeutag to rium und Verteilung des Stenerertrages nahmen ca. 200 vf dan w e
Nathematit: in Luzern 2b, in Vern 87. Der findet am 8. Junl in Si Gallen statt. Die St.unter Staat C/.) und Gemeinden .) vorjun goilan —8 teil e ——

Anterricht im LSateinischen namentlich steht Daller Hebammen haben die Bewilligung zu einer schlagen. Sollte dieser Audiueg sich nicht bewah Wee —*8 3 —— etisetretn
Zunver haltnigmatigem Uebergewicht gegen der dem Veriofung gu gunssen der Umeriatungetesse sur ren. so tünnte der Stadt Qu zern durch cin im Ungluckd 3 qr n Insunmun. wolc
Interricht in andern Sprachen. Hier soll vor, arme und kranke Hebammen erhalten und rufen besondere Steuergesehgebung nach dem Vorgangesonsi 8 3 ee Drht e

eohrran Id uen * Dn in den Blattern die Sympathien desdes Kantons Zirich in Vezug auf die Städie)hor Wil dtade Ver Miemch
in der ilofophle bedarf der Publikums an. Zurich und Winterthur geholfen werden —

Veduktlon. Dageden soen Deunsche Spruche , Weisterschützen Medaille. Den Entwurf Sdie ee —A bahn ierteeetnhage ennn 3
— Englischund Jtalienisch einer solchen hat aus Austrag des schweijerischen sgessel lfcha ftahet durh dad Advokaturbreau hol——z di stal Zoplertschn

athematik und Zeichnen besser bedacht Schüthhenvereins VBildhauer Richard Kißling angeForrer und Dr. Eurti in Winterthur beim Bun. im Kantondratof q ccansalten wutt Riwoch
nerden. In der Diskussion fiel manch lcharfet sertigt und hieflir den Kopf seinen Tel dersdedgericht Klage erhoben und sielit dad Be, Abend. Das Pee eing 8 Inheem
—— die alte, verrostete Inllitution bes swendet. Das Werkd wird in der N. Z.gige gehren, der Megierungsrat des Kis. Lugern fei zu vrun h r
tertriabenen Zeitaufwandet flr Unterricht im von A. Fleiner sehr gunstig beurtellt: verhalten, behuft Eriedigung des Streiles den —— und ee
ateinischen und Griechischen. Man fah aa den „Kißling füllt mit dem Kopfe seines Tell das Stempelpflichtigteit zur Bildung einedeeine Serie von—* lpi di
xhern Gymnastasten an, wie sie in Eifer em. sRund ber Medaille vol aus; die markigen Zige Schieds gerichte mitzuwirten. di Klage besweise aus dem een a ee eeuan.
lammten als es in der solgenden Abstimmung mit dem scharf bůcenden Uuge, das Haupt, von sruft sich hiebei auch auf bie Konzession vom FJahre jijirren. Filr die 38

23. diesen enormen Zeitverlust und Gedachtnige der Napuze deß Hirteuhemdes umrahmt, unter 1860, wonach privatrechtliche Streltigkeiten bie in ichlerm dden 85 43
allast sur unsere Jugend zurAusnierzung zuswelcher das Haar üwppig hervorquellt, treten inssich auf die Auslegung dieser Konzessiondurkunde Abent manche and b 3 vnd de

unpfehlen. Man war eiuftimmig darüber einig, erhabener Reuefarben ungemein kraäftig hervor; beziehen, schiedegerschtlich auszutragen sind. volle Stunden bei ihre a su
zaß die Schürfung des Verstandes, ded Dentend. da. wod der Vrusiansah beginnt, schueidet die—Ueder die Geneu nrerof —V —«—«—— — ec en wachrnfen.
F fle dem Studium der toten Sprachen nachge Nundung der Medallie das Vid ab, immerhinssch ube, die gegenwartig in Luzern unter Leitung fahrnung —* —8 en
ühmt wird, auch durch Mathenalik und Studiums die breite münnliche Geftalt unseres Nationaldei Oberinsirultors der Wasfe, Hrn. Obersiin dasselbe Maiden en d 9
er neuern Sprachen nicht schiechter besorgt merde; helden erraten lassend; auf der Schulter tragt der Vlaser, abgehalten wird, schreibt Hr Oberst v. Jungfraubahn it p ̃d gnee
ß ferner fur den gebildeten Menschen der Jett Tell. gerade wie auf dem Dentmal in Alrdorf, Elgger in der Aulgem. schweig Miutarzig.“: trenere Darfsleliunne vw J Wed a
tit ea sehr wilnscheuswert fel, in Vuchhaltung sich die Armbrust, don der freilich nur ein Bruchstcks Die Zahl der Unteroffigiersaspiranten belduft machen können, — — —B
autzukennen und mit dem Zeichenstist seinen Ge- sichtbar ist, ebenso viel. ais hutig ersch: int. um ssich auf Ids, die der Iuicuttoren und aiten ungen alpiner Jahni obali i ee
e dildlich einigermaßen Aubdruck geben zu die Waffe des Schutzen erkennen zu können. auf 1ß Mann. Die Manuschaft macht durch ihre schon an mehreru O. y

nnen. —A dann in Schlusjabstimmung Scharf und markant lOdt sich der Kopf, auf dessen quie Haltung und ihr firammes, soldatisches Auf Aipentlnbs VProben s r y ay ——
— eine Eingabe an die h. Megierung zu Auillh der Nuddruck erhabenen Ernsies lient, von treten einen gunstigen Eindruck. Die Geniewaffe Baselstadt. Ci ne  nhen ghpelere
— des Großen iates zu machen in folgendemder Fläche der Medaille ab; die Linien fiud festhat in den lehlen Jahren augenscheiuliche Fort Not und dem — de eedr
e Amrissen der Lunstler strebte offenbar danach, schritie gemocht. Dem durt wohne it eh Nitlinenstadt Vasel d rere

 ol edultion det Anterrichtes im Latein, in feinem Bilde möglichste Energie zu verleihen. nis des Vundetrates Hr. Genmchaupimann veer Gesellschaft in ihrem —
Pbilosaph it. Der uterricht in Grinu hcseite traat am dberun Rande die In aus Norwehen bh Kitrich dehhheee berichte·Er bie 7 en erschlenenen Jahred

— soll satultativ erklrt werden. Wessere schrijt .Schwehherischer Schlhenvereinz; darunier Vegleitung des Dberinficseiers Blaser das eidg.ber mit de
xxcsichtigung sol erhalten der Unterricht: ju swoldt sich ein Halbrund don Slecnen, der jwein Arfenalin Kerieus und war don der Zahlhunur einigermaßen 7 gen Fuialen Verbattnissen

Iu —* — eIe 57 Mathematitk, undewangig Kantone, die den Nahmen zu , ree bon der Ordnung und zweckmäßigen mulssen, daß eñ —— 58 —jild t „W —RRE ß

und Buchbaltung, eidgendssifchen Kreine bilden. aAkhren-Meddillesl Einrichtung Uberraseht. der Jugend noch aenutn dibt, um anen—5

—


